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Doppelter Erfolg der Tischtennisfreunde im Kreispokal
reihten auf dem Weg ins Finale deut-
liche Siege gegen den TuS Scharn-
horst (4:0), den TTC SW Unna (4:0)
und die DJK TuS Körne (4:1) aneinan-
der. Im Endspiel gewann Bönen
abermals klar 4:1 gegen den SSV
Mühlhausen (4:1). JAN/FOTOS: TOPEL

BV Borussia Dortmund II (4:1) und
schließlich im Endspiel gegen den
Gastgeber FC Brünninghausen (4:0)
durch. Ähnlich souverän setzte sich
die TTF-Vierte durch: Fabian Neu-
mann, Karina Koerdt und Sy Hoang
(rechtes Foto) sowie Dirk Düsing

tennisfreunde im Kreisliga-Turnier
durch: Im Achtelfinale trat der 1. TTV
Asseln nicht an, ehe sich das Bönener
Team mit Andreas Klösel, Jan Hirsch-
berg und Carsten Wilke (linkes Foto)
mit deutlichen Erfolgen gegen DJK
Ewaldi Aplerbeck (4:0), gegen den

Mit gleich zwei Kreispokalsiegen en-
dete für die TTF Bönen der Ausflug
nach Dortmund. Die Teams setzten
sich sowohl im Pokalwettbewerb bis
zur Kreisliga als auch in der Runde
bis zur 2. Kreisklasse durch. Beson-
ders souverän spielten sich die Tisch-

„Sebastian Kehl auf Kreisliga-Niveau“
FUSSBALL Carsten Schubert steigt beim TVG als Sportlicher Leiter ein

den gehen müssen, sondern
zu mir kommen können“,
sagt er: „Ich habe schon ei-
nen sehr guten Draht zu den
Spielern“. Als „Bindeglied
zum Vorstand sieht auch
Böckmann den neuen Sport-
lichen Leiter. „Wir sind alle
selbst aktiv und haben Fami-
lie“, freut sich der Vorsitzen-
de auf die Unterstützung.

Außerdem möchte Schu-
bert „neue Ideen für die
Mannschaft einbringen – im-
mer in Absprache mit dem
Trainer“, betont er. Böck-
mann erzählt, dass Müller die
Personalie, die zuvor mit ihm
abgesprochen war, sehr be-
grüßt habe. Frei nach dem
Motto, vier Augen sehen
mehr als zwei.

Fußball-Abteilungsleiter
des TVG wird Jan Baßdorf
bleiben, der sich weiter um
das Organisatorische rund
um das Spiel kümmert. Schu-
bert wird ebensowenig die
Arbeit eines Obmanns über-
nehmen, der sich um Trikots
und Bälle kümmert oder die
eines Betreuer, der der Mann-
schaft auswärts die Kabine
aufschließt, stellt Böckmann
klar.

sein Sohn am Butterwinkel
spielt, fast jede Partie gese-
hen. „Ich wurde so gut aufge-
nommen und fühle mich so
wohl in Flierich, dass ich
nicht lange überlegt habe“,
erklärt Schubert Senior, wa-
rum er aus der passiven Zu-
schauerrolle in die aktive
Vereinsarbeit wechselt. „Das
ist eine reizvolle Aufgabe,
auch wenn ich das Durch-
schnittsalter des Vorstands

deutlich nach oben hebe“, er-
gänzt er lachend: „Ich freue
mich, dass ich den jungen
Leuten mit ihren Ideen zur
Seite stehen kann.“

„Die wichtigste Aufgabe
wird darin bestehen, An-
sprechpartner für die Spieler
zu sein. Damit sie, wenn sie
ein Problem haben, nicht
mehr direkt zum Vorsitzen-

„Ich möchte neue Spieler
sichten und von dem tollen
Verein überzeugen. Das wird
nicht einfach, wenn kein
Geld fließt, und das fließt in
Flierich nun mal nicht.“ Den-
noch hoffen die Germanen,
in der nächsten Saison wie-
der um den Aufstieg in die
Kreisliga A mitspielen zu
können, wie Schubert er-
klärt.

Der selbstständige Online-
Händler und Vater von Tor-
wart Alexander, hat, seitdem

„In der Akquise von Spie-
lern fehlt uns die Expertise“,
gibt Böckmann unumwun-
den zu. Gleichzeitig verfügen
die erste und zweite Mann-
schaft gerade über genug Leu-
te, um ein paar Ausfälle auf-
zufangen. Ein breiteres Fun-
dament wäre aber wün-
schenswert.

Schubert spielte lange Jah-
re für den SV Herringen in
der Bezirksliga. „Ich kenne
aus der Zeit noch viele Leute
aus dem Fußball“, sagt er.

VON BORIS BAUR

Bönen – Die Fußballer des
TVG Flierich-Lenningsen sind
im Kreis Unna-Hamm als Stu-
dentenkicker verschrien, die
je nach Zeit und Laune beim
B-Ligisten auflaufen. Der Ver-
ein ist aber schon lange be-
müht, bessere Strukturen zu
schaffen. Der Neubau einer
Platzanlage an der Ermeling-
schule anstelle des „Ackers“
am Butterwinkel ist ein gro-
ßer Schritt. Jetzt präsentierte
der Vorstand auch einen
Sportlicher Leiter.

„Ich sage jetzt nicht, dass
wir professioneller arbeiten
wollen, aber wir wollen uns
wie immer breiter aufstel-
len“, sagt der 1. Vorsitzende
Nils Böckmann zum Engage-
ment von Carsten Schubert.
Der 54-Jährige aus Rhynern
soll künftig Trainer Thorsten
Müller unter die Arme grei-
fen und sich außerdem um
die Verpflichtung von Ver-
stärkungen kümmern. „Ein
Sebastian Kehl auf Kreisliga-
Niveau“, sagt Böckmann und
zieht einen Vergleich zum
Leiter der Lizenzspielerabtei-
lung von Borussia Dortmund.

Der TVG-Vorstand um Nils Böckmann (links) und Sebastian
Schlieper (rechts) freut sich auf die Zusammenarbeit mit
Carsten Schubert. FOTO: BÖCKMANN

Ich möchte neue
Spieler sichten und von

dem tollen Verein
überzeugen.

Carsten Schubert
zu einer seiner Aufgaben

Ferhat Cerci
Trainer IG Bönen

Dortmund – Mit einem 1:1
(1:1) trat die IG Bönen am
Dienstagabend vom Test-
spiel beim TuS Hannibal die
Heimreise an. Trainer Fer-
hat Cerci war nicht zufrie-
den, wusste aber, dass die
Platzverhältnisse seinen
Landesliga-Fußballern beim
Bezirksligisten nicht entge-
genkamen. Der Kunstrasen
in Dortmund war bei Tem-
peraturen um den Gefrier-
punkt ziemlich rutschig.
Außerdem war es für einige
der erste Auftritt nach der
Winterpause.

Die IG, die am Sonntag
noch 2:5 bei Türk Spor Dort-
mund verloren hatte, kam
diesmal gut in die Partie. Als
Zübeyir Kaya nach 22 Minu-
ten zum 0:1 traf, weil Mi-
chael Oscislawski einen
Freistoß von Bünyamin Uy-
sal maßgerecht verlängert
hatte, war das verdient. Die
Bönener standen eigentlich
sicher, passten aber in der
36. Minute bei einer Ecke
nicht auf und fingen sich
den Ausgleich. Yasin Acar
und Uysal verpassten die er-
neute Führung aus der Dis-
tanz.

Nach dem Wechsel ge-
lang es dem TuS der IG
durch ein gutes Zweikampf-
verhalten den Rhythmus zu
nehmen. Schüsse von Ilker
Algan und Adem Cabuk pa-
rierte der Keeper stark, so-
dass es beim 1:1 blieb.

Bereits am Donnerstag ist
die IG wieder im Einsatz.
Dann tritt sie um 19 Uhr im
Adolf-Brühl-Stadion beim
Bezirksliga-Spitzenreiter SG
Bockum-Hövel an. Dann
fehlt Okan Güvercin (Ar-
beit), dafür ist Andre Born
mit dabei. bob

IG Bönen: Onur – S. Baslarli (60. Ku-
sakci), Oscislawski (60. Medjignia),
Bouaid, Güvercin (60. Bozkurt) – Kü-
cük (46. Basar), Yilmaz (46. Algan) -
Kaya (60. Cabuk), Uysal (46. Bulut),
Gün – Acar (46. Gümüstas)

Ferhat Cerci mit
der Leistung
nicht zufrieden

Matschig, rutschig und anstrengend
LEICHTATHLETIK Zehn Lauffreunde beim Crosslauf in Welver

W45), Alexandra Weist
(1:15:50,9, Gesamt-77., 4.
W40). Über die Kurzdistanz
von 2600 m feierte Katja
Knoblauch ihr Debüt für den
Verein. in 26:11,8 Minuten
wurde sie 30. (2. W45). Beim
Schülerlauf (1550m) war
Emelia Buchholz am Start,
die 10:52,6 benötigte und
ebenfalls 30. wurde.

Todt G. Willigmann starte-
te nach vielen vergeblichen
Anläufen erstmals beim 11.
Volkslauf „Rund um den Hal-
terner See“. „Die Strecke war
schöner als gedacht“, meinte
der Lauffreund, der nach
zehn Kilometern in 40:52 im
Ziel war und damit 49. von
581 Finishern wurde und
Rang vier in der Altersklasse
M45 belegte. WA

Rennen durchs Gelände. Sie
war über 13 Kilometer nach
exakt 1:29 Stunden im Ziel
und wurde 54. im Gesamtein-
lauf und Zweite ihrer Alters-
klasse W35. Auch Michael
Klein (1:16:41,4, Gesamt-47.,
6. M45) und Carsten Donkie-
wicz (1:23:11,1, Gesamt-51.,
8. M50) hatten sich für diese
längste Distanz entschieden.
Die 7800-m-Strecke absolvier-
te Birte Gillmann als schnells-
te Bönenerin in 58:22,1 Minu-
ten. Sie landete auf dem 62.
Gesamtplatz und Dritte der
W40. Außerdem waren von
den Lauffreunden Mirko
Weist (1:03:21,1, Gesamt-66.,
6. M40), Sabrina Buchholz,
(1:10:06,0, Gesamt-27., 8.
W35), Sabina Donkiewicz
(1:13:42,6, Gesamt-28., 2.

Welver – Zum achten Mal
wurde in Welver der Cross-
lauf ausgetragen. 229 Aktive
im Ziel, das ist für ein derarti-
ges Rennen eine gute Reso-
nanz, die die Erwartungen
der Organisatoren des TV
Welver-Flerke übertraf. Auch
die Lauffreunde Bönen sind
mit zehn Aktiven in den Er-
gebnislisten zu finden.

Start und Ziel sind im Bu-
chenwaldstadion, dazwi-
schen lockt der Crosslauf die
Athleten mit lehmigen, nas-
sen und unebenen Wald- und
Wirtschaftswegen sowie
Kopfsteinpflaster. „Es war
matschig, es war rutschig
und es war anstrengend, aber
es hat unwahrscheinlich Lau-
ne gemacht“, sagte Katharina
Krähling nach ihrem ersten

Der Herausforderung Crosslauf stellte sich zehn Bönener in Welver. FOTO: BUCHHOLZ

Bönen – Neun Siege in zehn
Spielen gelangen der IG Bö-
nen am vergangenen Wo-
chenende beim Vorrunden-
turnier des Warsteiner Mas-
ters in der Halle Welver,
achtmal blieb der Fußball-
Landesligist ohne Gegentor.
Nur das Finale gegen den
TuS Wiescherhöfen ging
mit 3:4 verloren. Statt das
direkte Ticket für die End-
runde der großen Turnierse-
rie zu ziehen, müssen die
Bönener nun am kommen-
den Samstag in der Lucky-
Loser-Runde antreten. Jetzt
stehen auch die Gegner fest.

Die IG bekommt es mit
dem Regionalligisten SC
Verl und damit einem der
Turnierfavoriten zu tun. Au-
ßerdem trifft Bönen auf den
Bezirksliga-13. FC Roj sowie
die Kreisligisten TuS Lippe-
rode und SV Welver. Zum
Kräftemessen mit Verl
kommt es gleich zu Beginn
um 16.40 Uhr. Der Sieger
qualifiziert sich für die End-
runde, auch drei der vier
besten Zweitplatzierten aus
vier Fünfer-Gruppen sind
am Sonntag dabei.

Die SpVg Bönen war in
Welver Gruppensieger der
Vorrunde geworden, hatte
aber in der Zwischenrunde
zwei Niederlagen kassiert.
Der VfK Nordbögge war im
Lippetal in der Quali-Runde
gescheitert. bob

IG beim Masters
gegen SC Verl

Kreisliga Hamm
SG Caissa Hamm II - SV Kamen V . . . . . . 5:0
SV Unna III - SV Heessen . . . . . . . . . . . . . 3:2
Königsspringer III - SV Bönen IV . . . . 3.5:1.5

1. SG Caissa Hamm II 4 16 7
2. Königsspringer Hamm III 3 10 5
3. SV Ahlen III 3 10 4
4. SV Bönen IV 4 7 2
5. SV Kamen V 3 6.5 2
6. SV Unna III 3 5.5 2
7. SV Heessen 4 5 2

Die nächsten Spiele, Sonntag, 9. Febru-
ar: SV Heessen - Königsspringer Hamm III, SV
Kamen V - SV Unna III, SV Ahlen III - SG Caissa
Hamm II (alle 14.00)

Verbandsklasse Gr. 3 Ruhrgebiet
SG Mengede - SC Gerthe-Werne . . . . 2.5:5.5
Hervest-Dorsten -  W. Bergeborbeck . . . . 4:4
SV Bönen - SV RW Altenessen . . . . . . . . . 6:2
SV Unser Fritz - Doppelbauer Brambauer . 4:4

1. SC Gerthe-Werne 5 4 0 1 24 8
2. SV Bönen 5 3 1 1 22.5 7
3. SG Mengede 5 3 1 1 21.5 7
4. Doppelb. Brambauer 5 2 3 0 21.5 7
5. SV Unser Fritz 5 2 2 1 20.5 6
6. SV RW Altenessen 5 2 1 2 18.5 5
7. Hervest-Dorstener SK 5 1 2 2 20 4
8. SG Höntrop 4 1 0 3 13.5 2
9. Wacker Bergeborbeck 5 0 1 4 16.5 1

10. Schw. Dame Osterfeld 4 0 1 3 13.5 1

Die nächsten Spiele, Sonntag, 26. Janu-
ar: Schwarze Dame Osterfeld - SG Höntrop
(14.00); Sonntag, 9. Februar: SC Gerthe-
Werne - SC Doppelbauer Brambauer, SV RW Al-
tenessen - SV Unser Fritz, SG Höntrop - SV Bö-
nen, DJK Wacker Bergeborbeck - Schwarze
Dame Osterfeld, SG Mengede - Hervest-Dorste-
ner SK (alle 14.00)

SCHACH

SpVg-Kader
wieder bestens

gefüllt
Bönen – Der Kader der SpVg
Bönen war am vergangenen
Sonntag zweigeteilt. Wäh-
rend die eine Hälfte des Vier-
ten der Kreisliga A1 in Wel-
ver beim Warsteiner Masters
kickte, trat die andere beim
SSV Mühlhausen II an und er-
kämpfte sich mit gerade eine-
mal elf Spielern ein schmei-
chelhaftes 3:3. Außer der gu-
ten Konditionseinheit war
die Partie für die Trainer Tay-
fun Basyigit und Hendrik
Dördelmann also eher ein
Muster ohne Wert.

Auch deshalb – und weil
das Training auf dem Asche-
platz derzeit schweirig sei –
steht am heutigen Mittwoch
der nächste Test für die SpVg
an. Im Kamener Jahnstadion
trifft die Rehbusch-Elf um
19.30 Uhr auf die Reserve des
dort beheimateten VfL, die
auf Rang 15 in der A2 steht.
„Wir wollen in unsere spiele-
rische Linie zurückfinden,
müssen aber auch weiter an
unserer Kondition arbeiten“,
sagt Dördelmann, dem bis
auf Innenverteidiger Cengiz
Güner alle Akteure zur Verfü-
gung stehen.

Neuzugang Yasin Öztürk
wird sein erstes Spiel für Bö-
nen absolvieren. Das Team
soll sich einspielen. „Wir wer-
den aber sicherlich auch ein
paar Experimente machen“,
sagt Dördelmann. bob

Warsteiner Masters
Lucky-Loser-Runde
Samstag, 25. Januar, in Werl
Gruppe Warsteiner Lemon (Beginn
13 Uhr): SV Westfalia Soest, SuS Cappel,
FC Overberge, BSV Schüren, 1. FC Pel-
kum)
Gruppe Warsteiner Radler Zitrone
(Beginn: 13:10 Uhr): RW Westönnen,
TuS Allagen, Hammer SpVg U21, SF Os-
tinghausen, SSV Mühlhausen
Gruppe Warsteiner Herb (Beginn
16.40 Uhr): SG BW Eickelborn/Ben-
ninghausen, SV Lippstadt 08, SC Sön-
nern, SW Overhagen, TuS Warstein
Gruppe Warsteiner alkoholfrei
(Beginn 16.50 Uhr): IG Bönen TuS Lippe-
rode, SC Verl, FC Roj, SV Welver

Modus: Der vier Gruppenersten sowie
die drei besten Gruppenzweiten qualifi-
zieren sich für die Endrunde.

Endrunde
Sonntag, 16. Januar, in Werl, Beginn
11.30 Uhr
1. Hauptrunde
SV Hilbeck - Kamener SC
SC Verl U21 - zweitbester Zweiter
Westf. Rhynern - Sieger Gr. alkoholfrei
TuS Wiescherhöfen - Sieger Gr. herb
TS Bielefeld - drittbester Zweiter
BV Brambauer - bester Zweiter
Bad Westernkotten - Sieger Gr. Lemon
TSV Rüthen - Sieger Gr. Radler Zitrone

Modus: Doppel-k.o.-System
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Zurück auf Aufstiegsrang
SCHACH SV 49 feiert klaren 6:2-Sieg

Somit fehlte beim Stand
von 4:1 nur noch ein halber
Zähler zum Mannschaftssieg.
Maik Mönkemeyer holte so-
gar mit einem Bauerngewinn
und einem druckvollen Spiel
am Damenflügel einen gan-
zen Punkt. Kurz darauf siegte
auch Hajo Schötz, der nach
zuletzt schwankenden Leis-
tungen diesmal überzeugte.

Die einzige Bönener Nie-
derlage kassierte Guntram
Lenz an Brett zwei. Dabei hat-
te er die Partie 40 Züge lang
im Griff. Eine einzige unüber-
legte Aktion brachte aber die
Wende und nur kurz darauf
streckte Lenz die Waffen.
Kreisliga: SV Königsspringer
Hamm III – SV Bönen IV 3,5:1,5.
Die erwartete Niederlage gab
es für Bönens Vierte gegen
den Tabellenzweiten aus Her-
ringen. Allerdings verkauften
sich die Gäste ordentlich und
hätten mit etwas Glück auch
einen Punkt holen können.
Erfreulich waren der Sieg am
Spitzenbrett von Klaus Men-
ne und das Remis von Timo
Diekmännken an Position
drei, der damit zum vierten
Mal in Folge ungeschlagen
blieb. Volker Annuss, Günter
Mockwa und Nino Schott ver-
loren. gm

Verbandsklasse: SV Bönen –
SV Rot-Weiß Altenessen 6:2.
Mit einem hohen Heimsieg
rückte Bönen auf den direk-
ten Aufstiegsplatz zwei und
hat gute Aussichten auf den
Wiederaufstieg. In Bestbeset-
zung ließen die Bönener
nichts anbrennen, obwohl
beide Teams auf dem Papier
gleichstark waren.

Den Anfang machte Ste-
phan Wegner mit einem frü-
hen Remis an Brett acht, ei-
nen weiteren halben Punkt
erspielte Torsten Fuest (3). Da
beide Bönener schwächer als
ihre Gegner gewertet wur-
den, war das ein durchaus po-
sitiver Start. Die Führung für
die Gastgeber besorgte Jo-
chen Helmert, der gegen eine
sizilianische Verteidigung
stark aufspielte. Bereits nach
20 Zügen stand er überlegen,
da seine Figuren optimal zu-
sammenwirkten.

Ähnlich verlief die Partie
am Spitzenbrett, in der sich
Fabian Schlottmann sicher
durchsetzte. Auch Martin
Merz hatte frühzeitig eine
Schwächung der gegneri-
schen Stellung erzwungen
und lähmte diese mit einem
Damenopfer komplett. Bald
gab sein Gegner auf.


